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Wulff: 

Ich hatte die ganzen Wochen über große 

Unterstützung von vielen Bürgerinnen und 

Bürgern. 

 

Deutsch: 

Ich habe die Meinungsumfragen in den 

vergangenen Wochen leider falschrum gehalten 

– möchte das aber jetzt hier nicht zugeben, weil: 

ich bin immer noch Bundespräsident, Leute. 
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Wulff: 

Ich möchte nach fünf Jahren eine Bilanz 

vorlegen, dass ich ein guter, erfolgreicher 

Bundespräsident war. 

 

Deutsch: 

Ich möchte nach fünf Jahren noch ein Haus, ein 

Boot und einen goldenen Wohnwagen, damit 

ich nicht immer bei meinen Kumpels 

übernachten muss. Das wäre ne super Bilanz, 

oder? 
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Wulff: 

Ich muss mein Verhältnis zu den Medien 

herstellen, neu ordnen, anders mit den Medien 

umgehen, sie als Mittler stärker einbinden und 

anerkennen. 

 

Deutsch: 

Ich spreche ab sofort nicht mehr auf Mailboxen, 

sondern verschicke Emails mit traurigen 

Smileys, wenn der Diekmann mich wieder 

ärgert. Und mit Medien meine ich ab sofort: 

ARD und ZDF. Die gehören mir ja – auf ne Art. 
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Wulff: 

Es gibt auch Menschenrechte für 

Bundespräsidenten! 

 

 

 

Deutsch: 

Ich habe Amnesty International angerufen, ob 

die nicht irgendwas für mich tun können. Aber 

die haben gesagt, dass ich mich schon bei 

Wasser und Brot in einem nord-koreanischen 

Kellergefängnis einkerkern müsse, bevor die 

sich kümmern. Deshalb fordere ich hier und 

jetzt: Mehr Menschenrechte für die deutsche 

Elite! Echt jetzt! 

 

 



Margenfeld-Verlag 
Wulff – Deutsch / Deutsch - Wulff 

5 

 

 www.margenfeld.com  
 

 

 

 

 

Wulff: 

Ich möchte nicht Präsident in einem Land sein, 

wo sich jemand von Freunden kein Geld mehr 

leihen kann. 

 

Deutsch: 

Ich möchte kein Präsident in einem Land sein, 

wo sich jemand von seinen Kumpels über 

dunkle Kanäle mal eben ne Villa auf Pump 

bezahlen lässt. Ich mein, jetzt mal im Ernst: 500 

000 Euro – da lachen die Ölscheichs in Saudi-

Arabien doch drüber. Die zeigen schon mit dem 

Finger auf mich und geben mir doofe 

Spitznamen.  
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Wulff: 

Es geht nicht um Rechtsverstöße. 

 

 

Deutsch: 

Es geht um Moralverstöße – die finde ich aber 

nicht so schlimm, wie Rechtsverstöße. Weil: für 

Moralverstöße muss man sich nur 

entschuldigen – für Rechtsverstöße wandert 

man in den Knast. Was bin ich froh…  
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